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Ungeprüfte Umsatz- und Ergebniszahlen zum 1. Quartal 2025 
 
Zum 31.03.2025 liegen wir mit einem ungeprüften Umsatz von ca. 776 TEUR (Vj. 1,15 
Mio. EUR) am unteren Rand der Planung für das Gesamtjahr. 
 
Das ungeprüfte Ergebnis zum Ende des 1. Quartals 2025 beläuft sich auf rd. -28 TEUR 
(Vj. -95 TEUR).  
 
Die Rechts- und Beratungskosten im Zusammenhang mit den Rechtsstreitigkeiten mit der 
sog. „Reich-Gruppe“ belaufen sich auf rund 38 TEUR (Vj. 65 TEUR). 
 
Wir belassen die Ergebnisplanung aus heutiger Sicht unverändert, da wir diverse 
Kaufangebote planen und im Geschäftsjahr mit entsprechenden Zuflüssen rechnen. 
 
Zum Stichtag ergibt sich ein Betrag aus saldierten Zu- und Abschreibungen des Handels- 
und des Anlagebuches von -1 TEUR (Vj. -40 TEUR). 
 
Beteiligungen ab 100 TEUR je Position 
 
Bei den Beständen sind die Positionen ab einem stichtagsbezogenen Wert von 100.000 
EUR die MPC AG sowie die United Internet AG. Die jeweiligen Bestände haben eine 
Höhe von max. 17,8 % des haftenden Eigenkapitals der VEH AG zum 31.12.2024. 
 
Perspektiven 2025 
 
Für 2025 planen wir Umsätze von 3 bis 4 Mio. EUR mit einem leicht positiven 
Jahresergebnis von 15 TEUR. Die Anzahl der öffentlichen Kaufangebote über unser 
Haus, die Wertentwicklung unserer Beteiligungspositionen und die aktuell nicht 
kalkulierbaren Kosten für die Rechtsberatung werden hierbei eine wichtige Rolle spielen. 
 
Da die Kosten aus den laufenden Verfahren das aktuelle Geschäftsjahr 2025 dennoch 
belasten und wir leider davon ausgehen müssen, dass sich das allgemeine Umfeld im 
Bereich nicht börsennotierter Aktien weiterhin auf tiefem Niveau bewegen wird, gehen wir 
von einem nur leicht positiven Ergebnis aus. Chancen können sich jedoch aus nicht 
planbaren Paketgeschäften ergeben. 
 
Liquiditätsrisiken sind derzeit aufgrund der soliden Eigenkapitalfinanzierung für das 
Geschäftsjahr 2025 nicht erkennbar. 
 
Klaus Helffenstein – Vorstand 


